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Stammbaum
der Römisch-Katholischen Kirchgemeinde Burgdorf

Josef Bucher

Vor 90 Jahren, am 15. August 1897, kam der erste ständige katholische
Pfarrer nach Burgdorf. Die bewegte Geschichte der katholischen
Kirchgemeinde Burgdorf, die eine Zeitlang über 80 politische Gemeinden aus
fünf Amtsbezirken umfasste, wird grafisch dargestellt in einem Stammbaum.

Fritz Steffen, Ramsei i.E., malte diesen Stammbaum im Auftrag der
Römisch-Katholischen Kirchgemeinden Burgdorf, Konolfingen, Langnau,

Münsingen und Utzenstorf.
Der Stammbaum hält das geschichtliche Ereignis der Aufteilung der

Gesamtkirchgemeinde Burgdorf in fünf verschiedene kleinere
Kirchgemeinden am 1. Januar 1970 bildlich fest und zeigt die Veränderungen,
die durch grossrätliche Dekrete im Laufe der Jahre vorher eingetreten
sind.
Die Siegel und Unterschriften der damals verantwortlichen Amtsträger
beweisen die Echtheit dieser Gegebenheiten.
Als Mittelpunkt in der Wurzel wird die Katholische Pfarrei Bern 1799

festgehalten. In diesem Jahr durfte in der Stadt Bern der erste katholische
Gottesdienst nach der Reformation gefeiert werden. Gleichzeitig
erfolgte dort die Errichtung der ersten Pfarrstelle im Kanton Bern. Ab 1884

konnten in Burgdorf im Restaurant zur Metzgern die ersten Gottesdienste

von Seelsorgern aus Bern gehalten werden. Dieses Jahr darf somit als

Gründungs jähr der Pfarrei Burgdorf betrachtet werden, obwohl erst am
15. August7897Dr. Louis Rippstein als ständiger Pfarrer nach Burgdorf
kam. Bereits im Jahr 1900 wurden die Gebiete von Langnau, Bätterkin-
den und Grosshöchstetten durch die Pfarrei Burgdorf betreut. Die
Regionen Huttwil, Aarwangen, Langenthal, Herzogenbuchsee und Zol-
likofen zählten damals ebenfalls zur Pfarrei Burgdorf.
Mit Dekret vom 8. Mai 1939 beschloss der Grosse Rat die Errichtung
Römisch-Katholischer Kirchgemeinden im Kanton Bern. Dies ist die
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VON ROM. KATH.KIRCHGEMEINDE,BURGDORF
AN RÖM. KATH.MARIEN-KIRCHGEMEINDE, BERN

ABGETRETEN 1.3ANUAR 1960
DIE PRÄSIDENTEN DER

ROM. KATH. KIRCHGEMEINDE
BURGDORF

1940 - 5a OOSEF BAUER
1953- 60 ALFRED ZEDI
19 61 - 74 30SEPH HEIMQARTNER

VON RÖM.KATH. KIRCHGEMEINDE,BURGDORF

AN RÖM.KATH. KIRCHGEMEINDE, LANGENTHAL
ABGETRETEN 1.3ANUAR 1964-

EIMCiARTNfB.

STAMMBAUM RÖMISCH KATH. KIRCHGEMEINDE
BURGDORF AB 1939



Jahrzahl, die im Stammbaum über dem Burgdorfer Wappen eingetragen

ist.
Im Jahr 1951 wurden 16 Gemeinden aus dem Amt Konolfingen von der

Kirchgemeinde Thun an Burgdorf abgetreten. Burgdorf gründete in

Konolfingen, später in Münsingen, Kultusvereine, die als Trägerschaft
für die Pfarrei und den Bau der kirchlichen Zentren verantwortlich
wurden.
Da die südlichen Gemeinden aus dem Amtsbezirk Fraubrunnen von der

Seelsorge der Marienkirchgemeinde Bern übernommen wurden, vollzog

der Grosse Rat 1960 auf Antrag der Beteiligten die Abtrennung
dieser Gemeinden von der Kirchgemeinde Burgdorf (siehe Aufstellung
links neben dem Stamm).
Die Gebiete aus dem östlichen Teil des Amtes Trachselwald, der

Kirchgemeinde Langenthal zugehörend, wurden durch das Pfarrektorat
Huttwil betreut und in der Folge auch die Gemeinden Sumiswald,
Trachselwald und Affoltern, die damals zu Burgdorf gehörten (siehe

Aufstellung links neben dem Stamm). Durch die Loslösung dieser
Gemeinden von der Kirchgemeinde Burgdorf im Jahre 1964, war für die

Kirchgemeinde Langenthal der Weg frei, in Sumiswald für die Katholiken

ein kirchliches Zentrum zu erstellen.
Ebenfalls aus Gründen der Seelsorgemöglichkeiten wurde 1966 die
Gemeinde Rubigen der Kirchgemeinde Burgdorf zugeteilt und seither
durch die Pfarrei Münsingen betreut.
Auf Initiative der Römisch-Katholischen Kirchgemeinde Burgdorf, des

bischöflichen Ordinariates Solothurn und der bernischen Kirchendirektion,

konnte dem Grossen Rat des Kantons Bern im Jahre 1969 die

Aufteilung der Römisch-Katholischen Kirchgemeinde Burgdorf in fünf
selbständige Kirchgemeinden beantragt werden. Diese Aufteilung trat
auf den 1. Januar 1970 in Kraft.
Als Quellennachweis der behördlichen Daten dienten dem Autor die

Dekrete des bernischen Grossen Rates sowie die Schrift «Geschichte
der Römisch-Katholischen Gemeinde Bern», verfasst 1901 von Jakob
Stammler, Pfarrer in Bern.
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Römisch-katholische Kirche Burgdorf, erbaut 1902

(Foto Leuzinger, 1985).
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